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Wieder geht ein Jahr seinem 
Ende zu. Weihnachten und der 

Jahreswechsel liegen unmittelbar 
vor uns. Zeit, dass vergangene Jahr 
Revue passieren zu lassen und  
sich auf das kommende Jahr vorzu-
bereiten.

2015 war ein Jahr, das uns sehr viel zum Nachdenken gegeben 
hat. Uns ans Herz gewachsene Gemeindebürger und –innen sind 
verstorben und hinterlassen eine Lücke in unserer Gesellschaft. 
Der Großbrand beim Schilcherwirt ist für die Familie Santner und 
für unser Dorf ein großer Einschnitt. Durch die Flüchtlingsbewe-
gungen (ca. 60 Millionen Menschen auf der gesamten Welt befin-
den sich auf der Flucht) ist nicht nur die Politik sondern sind wir 
Alle mit großen Herausforderungen konfrontiert. Eine intakte 
Ortsgemeinschaft kann hier sehr viel weiterhelfen. Sie zu erhal-
ten ist ein hohes Ziel, an dem wir alle ständig arbeiten sollten.

Durch unsere gute Ortsgemeinschaft und das intakte Vereinsle-
ben fanden auch 2015 wieder viele schöne und interessante Fes-
te statt. Einige davon möchte ich hier in Erinnerung bringen:
• die Kindersicherheitsolympiade am Sportplatz,
• das große Kameradschaftsfest,
• das Feuerwehrsommerfest mit Vorführungen zum Thema:  

Sicherheit im Haushalt,
• das Feuerwehrjugendzeltlager des gesamten Bezirkes am 

Sportpatz,
• die Angelobung von Jungsoldaten,
• das Bauernherbstfest mit vorangegangener Gesundheits- 

woche,
• das Holzsymposium – Vorstellung der Holzbauten in unserer 

Gemeinde,
• die alljährliche Bürgerversammlung mit ca. 150 interessierten 

Teilnehmern zu aktuellen Themen,
• der Krampuslauf entlang der Dorfstraße und am Feuerwehr-

platz, der schon zur Tradition geworden ist. Für die tollen Dar-
bietungen und beispielhafte Disziplin herzlichen Dank!

In diesem Jahr konnten wieder zahlreiche Investitionen und 
bauliche Maßnahmen durchgeführt werden:

Mit der Fertigstellung der Volksschule und deren Außenanlage 
haben wir für die Zukunft unserer Volksschulkinder und auch für 
unser Gemeindeleben viel geschaffen. Für einen sicheren Schul-
weg wurde der Gehsteig vor dem Schulareal neu gestaltet, eben-
so die Einmündung in die Dorfstraße mit hohen Kosten ausge-
weitet. Der Gehsteig entlang der Dorfstraße bis Spitzing soll auch 

einen wesentlichen Teil zur Verkehrssicherheit beitragen. Bei der 
Pfarrkirche wurde die Pflasterung im Bereich „Neggerndorfer 
Stiege“ ergänzt. Die Pranggasse konnte durch Freiwerden finan-
zieller Mittel heuer noch generalsaniert und asphaltiert werden. 
Am Dorfplatz wurden Buswartehäuschen aufgestellt.

Bei der ehemaligen Kläranlage steht nun ein Container für den 
Grünschnitt bereit. Darin sollten bitte nur Grünschnitt, Laub und 
kleine Sträucher entsorgt werden.

Eine Vorschau auf das Jahr 2016: 
Am 12. Juni findet im Rahmen einer Bildungswoche die Einwei-
hungsfeier unserer Volksschule statt. 

Bei entsprechender finanzieller Unterstützung des Landes wer-
den wir den Friedhof um einen Bereich für Urnenbestattungen 
ergänzen. Des Weiteren ist ein Kinderspielplatz geplant, weitere 
Straßensanierungen werden durchgeführt und die Ortsbeleuch-
tung erweitert. Der Hochwasserschutz wird mit dem Bauab-
schnitt III (Neggerndorf) abgeschlossen. Baubeginn ist im Früh-
jahr und die Fertigstellung ist für Herbst 2016 geplant.

Bei der Erstellung des REK (Räumliches EntwicklungsKonzept) 
gibt es eine ständige Verzögerung durch das Land, der Raumord-
nung und der Landesstraßenverwaltung, aber wir werden uns 
weiterhin für ein positives Ergebnis für unser Unternberg einset-
zen.

Ich danke dem Sparverein „Adabei“ für das alljährliche Christ-
baumaufstellen am Dorfplatz und dem Christbaumspender 
Sampl Engelbert vlg.  Trinker auf das Herzlichste.

Sehr erfreulich ist es, dass die Landjugend heuer den Advent-
markt durchgeführt hat. Dafür möchte ich unseren fleißigen und 
motivierten Jugendlichen meinen Dank aussprechen.

Abschließend darf ich mich bei euch allen im Namen der ge-
samten Gemeindevertretung sowie aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter im Gemeindedienst für das gute Zusammenwirken 
bedanken.

Ich wünsche euch ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie viel 
Glück und Gesundheit für das Jahr 2016!

Euer Bürgermeister

Josef  Wind

Liebe Unterbergerinnen, liebe Unternberger!
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Haushaltsbeschluss 2016 (Gebühren und Abgaben)

1. Hundesteuer

1.1.für Wachhunde und für Hunde die in Ausübung eines 
Berufes oder Erwerbes gehalten werden

€ 0,00

1.2.für sonstige Hunde gemäß § 15 Abs. 3 Ziffer 3 FAG 
1997, je gehaltenen Hund

€ 25,00

2. Ortstaxe gemäß Ortstaxengesetz, je Nächtigung ab 
1.12.2014

€ 1,50

3. 3.1. Wasserbenützungsgebühr je m³ € 1,50

3.2. Bauwasserpauschale je Wohnhausneubau 50 m³

3.3. Bauwasserpauschale je Wohnhausneubau (Holzbau-
weise)

25 m³

4. Gebühr für die Abwasserbeseitigung je m³ € 3,60

5. Abwässer aus Milchkammern

5.1. bis 10 Kühe € 111,00

5.2. bis 20 Kühe € 166,00

5.3. bis 30 Kühe € 221,00

5.4. über 30 Kühe € 277,00

6. Wasseranschlussgebühr je Bewertungspunkt € 517,00

7. Interessentenbeitrag Kanal je Bewertungspunkt € 594,00

8. Wasserzählermiete € 17,00

9. Müllabfuhrgebühren

9.1. Bereitstellungsgebühr (Müll) 

60 Liter € 50,00

80 Liter € 65,00

120 Liter € 104,00

240 Liter € 195,00

770 Liter € 625,00

1100 Liter € 890,00

9.2. 4-wöchentliche Entleerung pro Gefäß

60 Liter € 4,25

80 Liter € 5,69

120 Liter € 8,28

240 Liter € 16,67

770 Liter € 53,49

1100 Liter € 76,22

Nebenmüllsack (110 Liter) € 6,50

PE-Sack für Verpackungen € 1,00

Sperrmüllabholung pro 1/2 Stunde mit 2 Mann € 45,00

PKW-Reifen mit oder ohne Felge € 3,00

LKW-Reifen mit bzw. ohne Felge € 15,40

10. Kindergarten-Besuchsbeitrag monatlich je Kind (ab-
züglich Familienpaket)

10.1. Halbtägig vormittags (11mal) € 84,00

10.2. AEG bis 10 Stunden/Woche (1/4 Betreuung) - 
monatlich je Kind (11mal)

€ 49,35

10.3. AEG bis 20 Stunden/Woche (1/2 Betreuung) - 
monatlich je Kind (11mal)

€ 57,75

10.4. AEG bis 40 Stunden/Woche (1/1 Betreuung) - mona-
tlich je Kind (11mal)

€ 147,00

Schulkinder in der alterserweiterten Gruppe (AEG)

10.5. AEG bis 10 Stunden/Woche - monatlich je Kind 
(11mal)

€ 49,35

10.6. AEG bis 20 Stunden/Woche - monatlich je Kind 
(11mal)

€ 84,00

10.7. AEG ganztätige Betreuung in den Ferien -  monat-
lich je Kind (11mal)

€ 147,00

10.8. Mittagessen täglich € 3,70

11. Kindergarten-Beförderungsbeitrag monatlich je Kind € 19,00

12. Volksschule – Beförderungsbeitrag (einmalig pro Jahr) € 50,00

13. Gemeindearbeiter, je Arbeitsstunde € 30,00

14. Kommunaltraktor mit Anhänger und Mann, pro Stunde € 60,00

15. Ford Transit mit Mann, pro Stunde € 50,00

16. Friedhofgebühren

16.1. Einzelgrab € 30,00

16.2. Doppelgrab € 40,00

17. Entsorgungsbeitrag für Schlachtabfälle, pro 10 Liter € 2,50

Mindestgebühr € 2,50

18. Einmessungsgebühr gemäß § 17 Abs. 3 BauPolG. 1997 € 295,00

18. Gästeblattsammlung (50 Blatt) - elektronische Meldung 
gratis!

€ 10,00

20. Sonstiges:

Bausachverständigengebühr je angefangene halbe 
Stunde

€ 25,00

Grundbuchsabfragen (Pauschale pro Abfrage) € 5,00
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Alexandra, Andrea, Cilli, Maria und Waltraud

Gemeindebücherei

Unsere Öffnungszeiten
Jeden 1. Mittwoch im Monat  9:00 – 11:00 Uhr
jeden Freitag  16:00 – 19:00 Uhr
Während der Öffnungszeiten sind wir auch unter der  Nummer 
06474/6214-20 für euch erreichbar.

Sonstige Termine
Mutter-/Elternberatung
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:15 Uhr,  
Gemeindeamt 
Termine 2016: 7. Jänner, 4. Feber, 3. März, 7. April, 5. Mai, 2. Juni, 7. 
Juli, 4. August, 1. September, 6. Oktober, 3. November, 
1. Dezember 

Heckenrückschnitt

Wasserzähler

Müllsammelstelle 

beim GemeindeamtDie Gemeinde informiert nachstehend über wichtige Bestim-
mung der Straßenverkehrsordnung (§ 91 StVO):

Grundeigentümer haben Bäume, Sträucher, Hecken und  der-
gleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder die Benutzbarkeit der Straße 
beeinträchtigen, auszuästen und zu entfernen. Wir ersuchen alle 
Liegenschaftseigentümer ihrer Pflicht nachzukommen.

Bitte kontrollieren Sie mehrmals im Jahr Ihren Wasserzähler, 
ob dieser auch funktioniert. Sollte es Probleme geben, bitte 

um Kontaktaufnahme mit der Gemeinde.

Hier können Altglas, Papier, Kartonagen entsorgt werden.
Wir ersuchen eindringlich, alle Kartonagen GEFALTET in 

den dafür vorgesehenen Behälter einzuwerfen. Bitte KEINE Zei-
tungen bzw. anderes Papier einwerfen. Diese Sammelstelle ist 
nicht für die Entsorgung Ihres Haus- bzw. Restmülls gedacht!

Gehwege und Gehsteige räumen

und streuen!

Beachten Sie bitte
• dass die Gehsteige und Gehwege sowie Stiegenanlagen in 

der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert, sowie gestreut sein müssen. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) NICHT vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu streuen.

• dass durch die fallweise Räumung der Gehsteige durch die 
Gemeinde Unternberg die Anrainer von ihren Pflichten ge-
mäß § 93 StVO NICHT befreit sind. Die Gemeinde übernimmt 
daher keinerlei Pflichten und Haftungen.

• dass eine entsprechende Dachräumung durchgeführt wird, 
damit ein Abgehen von Schneelawinen von Hausdächern so-
wie Eisbildung vermieden wird. Der Hauseigentümer wird 
hier sowohl zivilrechtlich, als auch strafrechtlich zur Verant-
wortung gezogen.

• dass der Schnee von Dächern, sofern dieser auf den Gehsteig 
bzw. auf eine öffentliche Straße fällt, vom Hauseigentümer zu 
entfernen ist. Im Falle von Glatteis, werden die Kosten der Be-
seitigung, so fern dies die Straßenverwaltung durchführen 
muss, dem Hauseigentümer in Rechnung gestellt. Auf die  
zivil- und strafrechtliche Haftung des Hauseigentümers wird 
hingewiesen.

Sprechtage 2016

SVA der Bauern

14-tägig jeweils Donnerstag
beginnend am 14. Jänner 2016
09:00 - 12:00 und 13:00 - 14:30 Uhr 
Ort: Tamsweg, Bezirksbauernkammer, Amtsgasse 8 

Pensionsversicherungsanstalt

Die Sprechtage 2016 finden jeden Mittwoch in der Zeit von 
08.30 bis 12.00 und von 13.00 bis 14.30 Uhr in der Salzburger 

Gebietskrankenkasse in Tamsweg (Bröllsteig 1) statt. (Bei Feierta-
gen ist kein Ersatztermin vorgesehen)
Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als Identitätsnachweis 
mitzubringen.
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Lies mir bitte vor…
Unser Projekt „Lies mir bitte vor…“, gemeinsam mit der Gemein-

de und dem Kulturverein, geht auch dieses Jahr weiter. Am 20. 
November hatten wir eine szenische, humorvolle Lesung mit 
Herrn Robert Wimmer. 

Ebenso gehört auch der monatliche Besuch in unserer Gemein-
debibliothek zu den „Kindergarten Highlights“.
Folgende Aktivitäten sind dieses Jahr noch geplant: Bilderbuch- 
kino,  Lesezelt mit Buchausstellung, Vorlesestunde mit Senioren…

One Apple a day…
Auf freundliche Einladung des Obst- und Gartenbauvereines 

durften wir heuer wieder die moderne Obstpressanlage mit un-
seren Schulanfängerkindern besuchen. Herr Raimund Lüfteneg-
ger, Frau Barbara Hansmann und Herr Johann Fanninger erklär-
ten alles ganz genau. Wir wurden zusätzlich zu unserem Obst mit 
wohlschmeckendem Apfelsaft beschenkt – ein großes Danke-
schön. Der Kindergarten ist sicher das ganze Jahr über mit genü-
gend Vitaminen versorgt.

Kürbisschnitzen
Am Mittwoch, dem 04. 

November war Herr Chris-
toph Steger bei uns im 
Kindergarten und hat den 
Kindern gezeigt, welche 
Kunstwerke man aus Kür-
bissen herstellen kann. Er 
verzierte unsere selbstge-
züchteten Kürbisse, die 
wir dann beim Laternen-
fest bewundern konnten.

Dorfgeschehen…
Beim Erntedankfest sangen wir wieder in der Kirche ein Lied 

und gingen bei der Prozession mit. Es war für uns – wie jedes Jahr 
– ein schönes Fest. 

Liebe Eltern - und alle Un-
ternbergerInnen - vielen 
Dank für eure zahlreiche Teil-
nahme beim Laternenfest, 
welches heuer der Hl. Lucia 
gewidmet war. Dies zeigt die 
Wertschätzung unserer Ar-
beit mit euren Kindern. Ein 
großes Dankeschön bei unse-
rem Elternverein, der uns, wie 
jedes Jahr, ganz hervorra-
gend unterstützt hat. Ohne 
unsere aktiven Eltern wäre so 
ein großes Fest nicht machbar! Vom Erlös werden wir Weih-
nachtsgeschenke für den Kindergarten besorgen.

Advent, Advent…
Am 03. Dezember war unsere Nikolausfeier (für die Kinder) im 

Kindergarten mit einem kleinen Umzug durch den Ort. 
Unsere Schikurswoche war vom 14. bis 18. Dezember. 

Die Weihnachtsferien sind vom 24. Dezember bis einschließlich 
06. Jänner 2016.

Wir wünschen allen einen wunderschönen Advent und erholsa-
me Weihnachtstage und freuen uns schon auf einen guten Start 
im Neuen Jahr 2016.

Das Kindergarten Team

Kindergarten
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Die Sicherheit unserer Kinder im Straßenverkehr ist uns ein 
wichtiges Anliegen. Am 27. Oktober fand für die 3. und 4. 

Klasse das Co-Piloten-Training statt. Die Allgemeine Unfallversi-
cherungsanstalt (AUVA), war Veranstalter dieses Trainings. Ziel 
war es unseren Kindern ein Bewusstsein für das korrekte Angur-
ten und Verhalten im PKW zu vermitteln. Den Kindern und auch 
den anwesenden Eltern wurden die sehr wichtigen Sicherheits-
vorrichtungen beim Autofahren erklärt:

• WARUM man sich im Auto IMMER anschnallen muss, 
• WER für die konsequente Sicherung von Kindern eigentlich 

verantwortlich ist und 
• WIE man sich im Auto RICHTIG anschnallt. 

So konnten wir auf anschauliche Art erfahren, wie gewaltig die 
Kräfte schon bei geringen Anprallgeschwindigkeiten sind und 
wie schlimm sich nachlässige und fehlerhafte Sicherung im 
Ernstfall auswirken. Die Kinder der Volksschule konnten beim 
Co-Piloten-Training viel lernen. Sie haben viele wichtige Informa-
tionen über das richtige Verhalten im Auto erhalten und das rich-
tige Angurten intensiv geübt. 

Martina Wieland

Lernen passiert nicht nur im Kopf – der gesamte Körper spielt 
dabei eine große Rolle

Durch Bewegung erforschen und erobern unsere Kinder ihre 
Umwelt. Beim Spielen und Herumtoben in der Natur sammeln 
Kinder vielfältige Bewegungserfahrungen sowie unterschied- 
liche Sinneseindrücke. Beides ist 
für eine gesunde Entwicklung 
wichtig und Grundlage für das 
Lernen. Im Rahmen des Schulqua-
litätsmanagements (SQA) setzt 
sich unsere Schule intensiv mit 
dem Thema Bewegung auseinan-
der. Gemeinsam werden Fortbil-
dungen besucht und ein Entwick-
lungsplan für unsere Schule 
wurde erstellt. In allen Klassen 
wird mit viel Freude ein Gleichge-

wichtstraining (Projekt „Schnecke“) nach Dorothea Beigel durch-
geführt. Denn: Kinder mit einem guten Gleichgewicht lernen 
leichter. Und so beginnt jede Stunde mit Bewegung, wobei es 
wichtig ist, die Übungen sehr langsam durchzuführen und  
Körperspannung auf- bzw. abzubauen. Es ist schön zu sehen, 
welche Fortschritte die Kinder (und auch die Lehrer/innen) dabei 
machen. 

Ein Bewegungs-Parcours in der Aula unserer neuen Schule lädt 
zusätzlich zur Bewegung ein. Zum Einsatz kommen dabei ver-
schiedenste Materialien, wie z. B. Gymnastikbälle, Langbänke, 
Pedalos und natürlich auch die Balancierbalken unserer Schule. 
Diese lassen sich durch die Veränderung der Balancierbreiten 
(von 70 mm bis 20 mm) sehr vielseitig einsetzen. Die Kinder ler-
nen den Körper aufzurichten, sowie Körperspannung und Kon-
zentration aufzubauen. In unserer Schule passiert Lernen somit 
nicht nur im Kopf, sondern der gesamte Körper ist dabei wichtig. 
Wir wollen eine Schule sein, die bewegt. 

Barbara Taferner

Apfelernte – Apfelkompott
Wir waren im Schulgarten und haben Äpfel geklaubt. Es war 

sehr lustig, weil wir nicht an die Äste gekommen sind. Paul schüt-
telte den Stamm und die Äpfel fielen herunter. Dann haben wir 
sie in der Schulküche gewaschen, geschält und geschnitten. Das 
war gar nicht so einfach. Die Apfelstücke wurden mit Zucker, Nel-
ken und Zimtrinde weich gekocht. Es dauerte nicht lange und 
das Apfelkompott war fertig. Es schmeckte uns sehr gut, auch die 
Kinder der zweiten Klasse konnten unser Kompott genießen.

Theresa

Erdäpfelklauben
Mit  Schaufeln, Kratzerl und Eimer gingen wir zu unserem  

Erdäpfelfeld. Unsere  Pyramide schaute nicht mehr so schön aus. 
Die Stängel und Blätter waren schon ganz welk. Ich riss einen 
Stängel aus. Die Mutterknolle war schon ganz faul. An den Wur-
zelfäden hingen viele neue Erdäpfel. Wir ernteten lila, rosa, gelbe 

Volksschule
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und hellbraune Erdäpfel. Am nächsten Tag haben wir die Erdäpfel 
in der Schulküche sauber gewaschen und gekocht. Die ganze  
Küche duftete wundervoll, und ich hatte großen Hunger. Sabine 
nahm die gekochten Erdäpfel aus dem heißen Topf und ließ sie 
auskühlen. Inzwischen deckten Clemens, Magdalena, Emilie und 
Max den Tisch. Das anschließende Essen war köstlich.

Dora, Katharina, Emilie, Magdi, Christina, Max

Weihnachtsbäckerei in unserer Schule
In der dritten Klasse wird heuer einmal im Monat in der  

Schulküche gekocht. Passend zum Adventbeginn wurden Kekse 
gebacken. Die Arbeit war für manche nicht ganz einfach. Aber 
bald duftete das ganze Schulhaus nach Weihnachtsbäckerei. Die 
Kekse schmeckten köstlich.

Renate König, Direktorin

Ein sehr ereignisreiches Jahr mit vielen Einsätzen, Bewerben, 
Veranstaltungen (Sicherheitsolympiade für die Schulen aus 

dem Bezirk und das Bezirksjugendlager) Übungen und Schulun-
gen geht dem Ende zu. Übungsschwerpunkt im Herbst war die 
Wasserversorgung und die Brandbekämpfung in den verschie-
denen Ortsteilen, die wir am 31. Oktober bei der Firma Ökopharm 
mit einer groß angelegten Übung abgeschlossen haben. Da im 
Betrieb eine große Anzahl von Personen beschäftigt ist, übten 
wir einen Brand im Kellergeschoß mit acht vermissten Personen. 
Die Übung verlief sehr lehrreich und wir konnten sehr wichtige 
Erfahrungen mitnehmen. Das Übungsziel wurde nicht nur in der 
Personensuche, sondern auch in der Bergung und der Brandbe-
kämpfung ausgezeichnet gemeistert. Die Wasserversorgung 
vom Hydranten am Betriebsgelände sowie vom Löschteich 
Moosham funktionierte einwandfrei.

Mein Dank gilt den verantwortlichen Personen der Firma Öko-
pharm, die die Übung genau verfolgten, sowie der Firmenleitung 
für die gute, konstruktive Zusammenarbeit. So konnten wir im 
Bereich des vorbeugenden Brandschutzes einige Verbesserun-
gen besprechen und „auf Schiene bringen“.

Im Sommer wurden die Burschen, die von der Volksschule in 
höhere Schulen wechselten, angeschrieben, ob Interesse an der 
Feuerwehrjugend besteht. Bei einem Infoabend, bei dem die El-
tern anwesend waren, konnten wir im Oktober Josef Gautsch, 
Elias Sampl, Florian Seifter, Paul Lüftenegger und Wolfgang 
Wieland bei der Feuerwehr begrüßen und in die Jugend aufneh-

men. Mit zurzeit 24 Burschen bei der Jugend sind wir die größte 
Jugendgruppe im Bezirk. Um den Nachwuchs in der aktiven 
Mannschaft brauchen wir uns somit keine Sorgen zu machen 
und können unserer Bevölkerung auch in Zukunft in Notlagen 
nach unserem Motto Schützen – Retten – Löschen – Bergen 
immer zur Seite stehen.

Am Heiligen Abend werden die Burschen der Feuerwehr- 
jugend mit ihren Betreuern, wie schon traditionell, nach der  
Hl. Rorate (08.30 Uhr) das Friedenslicht zu euch ins Haus bringen.

Ich möchte mich bei allen Feuerwehrkameraden von der Ju-
gend bis zu den Nichtaktiven, für die gute und kameradschaft- 
liche Zusammenarbeit herzlich bedanken sowie bei den Frauen 
und Freundinnen der Feuerwehrmänner für das entgegenge-
brachte Verständnis. Ein großer Dank gilt auch unserem Herrn 
Bürgermeister, dem Amtsleiter, sowie den Bediensteten der Ge-
meinde für die sehr gute Zusammenarbeit. Auch bei der gesam-
ten Unternberger Bevölkerung möchte ich mich für das gute 
Zusammenwirken und das Verständnis bei Übungen und Veran-
staltungen herzlich bedanken.

Ich wünsche Euch allen einen besinnlichen Advent, eine geseg-
nete Weihnachtszeit sowie ein gesundes, zufriedenes Jahr 2016. 
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Harald Graggaber, Ortsfeuerwehrkommandant

Aktuelles von der Feuerwehr

Von links: Clemens Gruber, Christina Löcker, Paul Krenner, 
Magdalena Aigner, Johanna Graggaber
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Am 14. November fand die Jahreshauptversammlung des 
USV Unternberg im Gasthof Gfrererstadl statt. Nach den um-

fassenden Berichten der einzelnen Sektionen über das abgelau-
fene Vereinsjahr wurden wieder Neuwahlen durchgeführt. Susi 
Pertl legte ihr Amt als Kassierin nieder. Ihr folgt Monika Gautsch. 
Die Sektionsleiter Harald Graggaber, Rupert Graggaber, Hannelo-
re Santner und Rudi Schlick übergaben ihre Aufgaben an Edith 
Lüftenegger (Schi Alpin), Gerhard Santner (Männerturnen), Gün-
ther Trausnitz (Tennis) und Martin Eder (Fußball). Im Namen des 
USV Unternberg möchte ich mich noch einmal bei den scheiden-
den Vorstandsmitgliedern für ihren unermüdlichen und ehren-

amtlichen Einsatz bedanken. Sie haben wertvolle Arbeit für den 
USV bzw. für das Gemeindeleben in Unternberg geleistet. Allen 
Neugewählten wünsche ich alles Gute für ihre Aufgabe und freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit!

Weiters möchte ich mich noch einmal bei allen Helfern vom 
Lungauer Murtallauf – besonders beim Team des Tourismusver-
bandes und der Freiwilligen Feuerwehr –  bedanken. Obwohl das 
Kameradschaftsfest in vollem Gange war, konnte der Lungauer 
Murtallauf reibungslos über die Bühne gehen. Alle Festveranstal-
ter der kommenden Jahre möchte ich darauf hinweisen, dass der 
Lungauer Murtallauf in Zukunft immer am letzten Wochenende 
im Juni stattfinden wird. Der Hauptlauf mit Start in Unternberg 
findet immer Sonntagvormittag statt. Alle Laufbegeisterte und 
die, die nach der „Kekserlzeit“ zu welchen werden , sollten sich 
bitte gleich das Wochenende vom 24. – 26. Juni 2016 rot im Ka-
lender markieren. 2015 waren 1811 Starter dabei – wer weiß, viel-
leicht schaffen wir 2016 über 2000 Teilnehmer?

Abschließend möchte ich im Namen des USV allen Unterberge-
rinnen und Unternbergern eine besinnliche Adventzeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest, sowie alles Gute im Jahr 2016 wünschen!

Maria Fanninger, Obfrau

Sportverein 

Am 29.11. haben wir im Rahmen der JUMP Ausbildung der 
Landjugend Salzburg als Projektabschluss einen Advent-

markt im Namen der Landjugend Unterberg veranstaltet. Ohne 
die großzügige Unterstützung von vielen Seiten hätte diese Ver-
anstaltung kaum so gut funktioniert. Viele haben uns in Form 
von Bäckereien und Basteleien oder auch mit ihrem Besuch und 
ihrem Konsum beehrt und uns dadurch geholfen. Auch dem 

Herrn Bürgermeister und seinem Team sowie Johann und Maria 
Lüftenegger (Kirchenwirt) ein Dankeschön für die Unterstützung. 
Wir möchten uns bei Allen, welche Ihren Teil zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen haben, herzlichst bedanken. Danke 
sagen möchten wir auch den Mitgliedern der Landjugend, wel-
che bei den Vorbereitungen und der Durchführung mitgeholfen 
haben. Der Erlös der Veranstaltung kommt der Salzburger Kin-
derkrebshilfe zu Gute. 

Vielen herzlichen Dank im Namen der gesamten Landjugend.

Claudia Graggaber

Weihnachtlicher Zauber

Am Heiligen Abend, dem 24. Dezember nach der Christmette, 
schenkt die Landjugend wieder Glühwein vor dem Gemein-

deamt aus. Die freiwilligen Spenden kommen karitativen  
Zwecken zu Gute.

Michael Zehner, Obmann

Glühweinstand
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Der Unternberger Pensionistenverband ist ein Verein, der vor 
Jahrzehnten von sozial denkenden Personen ins Leben ge-

rufen wurde. 

Derzeit ist der Pensionistenverband Unternberg ein Verein mit 
45 Mitgliedern, wobei der soziale Gedanke weiterhin im Vorder-
grund steht. Die jährlichen Veranstaltungen wie zum Beispiel die 
Muttertagsfeier, der jährlich veranstaltete ganztägige Ausflug, 
das Schafaufbrat’ln oder die Weihnachtsfeier stellen immer wie-
der ein gemütliches und abwechslungsreiches Miteinander dar. 

Um den PensionistInnen des Ortes auch den regelmäßigen 
Austausch zu ermöglichen, wurde heuer das monatliche Zusam-
mentreffen im Mehrzweckraum ins Leben gerufen. Hier möchten 
wir ein herzliches Dankeschön an unseren Bürgermeister Josef 
Wind richten, welcher hierfür die Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellte. Das dieses monatliche Beisammensein sehr gut ange-
nommen wird freut uns besonders. Natürlich sind uns Neu-Inter-
essierte jederzeit herzlichst willkommen. 

Der Pensionistenverband Unternberg wünscht allen Untern-
bergerInnen eine besinnliche Adventszeit und gesegnete Weih-
nachten!

Franz Graggaber und Johann Meinhard, Vorstand

 Der Pensionistenverband Unternberg stellt sich vor

Das Kalenderjahr 2015 geht dem Ende zu und somit will ich 
einen kurzen Rückblick unserer internen Veranstaltungen 

geben:

• 15.01.2015: Schitag am Aineck
• 22.01.2015: Eisstockschießen gegen die OG St. Margarethen 

am Gfrererteich
• 27.02.2015: Winterwanderung in Schönfeld
• 13.03.2015: Jahreshauptversammlung und 1. Stammtisch, 

Gasthof Kirchenwirt
• 23.03.2015: Schitag am Aineck mit anschl. traditionellen Brat’l 

Essen in der Kösselbacher Alm
• 19.06.2015: 2. Stammtisch im Gasthof Gfrererstadl 
• 16.07.2015: Radtour Unternberg-Unterweißburg mit Einkehr 

im Neuhauser Stadl und wieder retour
• 27.08.2015: Wanderung am Fanningberg mit den zwei Gipfeln 

Fanning Höhe und Zechnerriegel. Anschließend Einkehr im 
Gamsstadel, wo extra für uns die „Jagglbauer Familienmusik“ 
aufspielte.

• 16.09.2015: Tagesausflug gemeinsam mit der OG Muhr auf die 
Tauplitzalm/Steiermark.

• 25.09.2015: 3. Stammtisch im Gasthof Mooswirt
• 16.10.2015: Schafaufbrateln im Gasthof Mooswirt
• 12.12.2015: Adventfeier im Gasthof Gfrererstadl.

Bei den 4 Stammtischen wurden vom Obmann Bildershows von 
Seniorenveranstaltungen, beim 2. und 3. Stammtisch wurden au-
ßerdem seniorenbezogene Vorträge und Themen von Fachrefe-
renten vorgetragen. 
Von großer Wichtigkeit ist die wöchentliche Seniorengymnastik, 
um der mit den Alter zunehmenden Unbeweglichkeit vorzubeu-
gen. Diese wurde vom USV Unternberg eingeführt und nun von 
meinem Stellvertreter Dir. Hans Unterrainer, abgestimmt auf uns 
Senioren, mustergültig geleitet.

Erwin Hofer, Obmann

Informationen vom Seniorenbund Unternberg
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und als Obmann des TVB 
möchte ich hier noch einmal eine kurze Bilanz unserer Tätig-

keiten im ablaufenen Jahr geben.
• Ehrung 25 Jahre Skikurs UNI Halle/Saale
• Errichtung eines Zaunes beim Radrastplatz Flatschach
• Neugestaltung und Druck eines Ortsprospektes / Ortsfolders
• Anschaffung neuer Beachflags für die Ortswerbung
• Werbefahrt mit der TMK nach Krefeld / Traar
• Neuen Ortsplan ausgearbeitet und als Abrissblock produziert
• Mehrere Prospektkästen und WC-Schilder entlang des Radwe-

ges angebracht
• Himmelsteigsäuberung gemeinsam mit der Samsongruppe 

durchgeführt
• Zwei Holzkästen aufgestellt und mit Kräuter bepflanzt
• Lungauer Murtallauf mit ca. 250 Startern - Start und Siegereh-

rung durchgeführt
• Einführung, Gestaltung und Verteilung der Unternberger Wo-

chenpost für Gäste
• Vermieterstammtisch in Moosham mit Schlossführung und 

Einkehr in der Schenke
• Gesundheitswoche „Fit und gesund im Biosphärenpark der 

Heilkräuter“ - sehr erfolgreich abgeschlossen
• Organisation Bauernherbstfest
• Besuch Fußballspiel in Salzburg mit Freunden des Bauern-

herbstes und 45 Personen der FF Unternberg
• In der Sommersaison jeden Donnerstag Radltreff und jeden 

Mittwoch Familienprogramm am Modellflugplatz angeboten
• Über 20 Gästeehrungen, davon 9 langjährige ab 20 Jahre

Vorschau
• Unsere neue Homepage geht online
• Rahmenprogramm für Gruppe UNI Halle und Wintergäste er-

stellen
• Beschriftung der Kräuter in den Kästen in Zusammenarbeit mit 

der Volksschule Unternberg
• Werbefahrt mit Unternberger Vermieter 
• Veranstaltungen 2016: Start Lungauer Murtallauf am 26. Juni, 

Bauernherbstfest am 11. September und zwei Gesundheitsta-
ge mit Vorträgen 

Im Namen des Tourismusverbandes bedanke ich mich sehr herz-
lich 
• bei allen Unternberger Gemeindebürgern, die freiwillig öffent-

liche Flächen gepflegt haben und dazu beigetragen haben, 
dass Unternberg in voller Pracht erstrahlen konnte

• bei den Unternberger Firmen, die sich am Ortsplan finanziell 
beteiligt haben und somit auch mit ihren Logos vertreten sind

• bei jenen Betrieben und Personen, die uns beim Lungauer 
Murtallauf, in der Gesundheitswoche sowie beim Bauern-
herbstfest und beim Bepflanzen der Kräuterbeete unterstützt 
und geholfen haben

• bei allen Unternberger Vereinen, beim Vorstand und Ausschuss 
des TVB, besonders bei meinem Stellvertreter Franz Wind, bei 
der Gemeinde Unternberg und bei der Infostellenleiterin Anni 
Santner für die Unterstützung sowie die gute und unkompli-
zierte Zusammenarbeit

• und bei allen Unternberger Vermietern und Vermieterinnen, 
denen ich für die kommende Wintersaison alles Gute wün-
schen möchte.

Allen Unternbergerinnen und Unternbergern sowie Gästen und 
Freunden unseres Ortes wünsche ich eine friedvolle Weihnachts-
zeit und viel Glück und Erfolg im neuen Jahr.

Reinhard Doppler, Obmann

• 19.01.2016 Mag.Karl Witzmann  - Auf der Flucht – 
     Pfarrhof, 19:30 Uhr
• 15.03.2016 Maria Liem – Fest werden in mir – 
     Pfarrhof, 19:30 Uhr

• 27. September 2016 Fuchs Haberl „Juchitan – Mexikos Stadt 
der Frauen“ – Pfarrhof, 19:30 Uhr

• 11.10.2016 Krammer-Riedl -   Wie wichtig ist unser Hausver-
stand? – Pfarrhof, 19:30 Uhr

Hermann Zitz, Obmann

Jahresrückblick des TVB

Vorschau Katholisches Bildungswerk

AKTUELLES aus unserer GEMEINDE10 nternberg
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Geburten

Michael Rottensteiner
Mutter: Kathrin Rottensteiner, 
Dorfstraße 173/8

Ibrahim Mahamoud-Ali
Eltern: Hodan Abdi und 
Abdi Mahamoud-Ali, Am Dorfplatz 69/4

Niklas Gfrerer   
Mutter: Stefanie Gfrerer, Murtalstraße 3/1

Zum 60. Geburtstag
Marianne Gfrerer, Gfrererfeld 206
Johanna Fanninger, Kirchgasse 48/2
Veronika Fötschl, Mitterbergweg 139
Helga Daleiden, Auweg 88

 
Zum 70. Geburtstag
Helge Roßmann, Stranach 29

Zum 75. Geburtstag

Gertraud Wieland, Stranach 114
Katharina Sampl, Am Dorfplatz 6
Liselotte Santner, Stranach 112
Hedwig Doppler, Murtalstraße 102

Zum 95. Geburtstag

Jakob Taschler, Florianigasse 17

Wir gratulieren

Sterbefall

Maria Fanninger, Voidersdorf 4

Zum 80. Geburtstag

Maria Wagner, Dorfstraße 22/1 Michael Doppler, Murtalstraße 102 Anna Holzer, Murtalstraße 90

Man sieht die Sonne untergehen 
und erschrickt doch, wenn es dunkel wird.

                  (Franz Kafka)
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Goldhochzeiten

Liselotte und Johann Santner, 
Stranach 112

Therese und Leonhard Hinterberger, 
Pischelsdorf 15 

Maria und Christoph Wieland,
 Sonnleitn 109

Irmgard und Johann Schlick, 
Haltgasse 111 

Im Rahmen einer kleinen Feier 
gratulierte Bürgermeister Josef 

Wind der Gemeindebedienste-
ten Helga Daleiden zu ihrem 60. 
Geburtstag. Er bedankte sich für 
die geleistete Arbeit und 
wünschte ihr für die Zukunft viel 
Glück und Erfolg sowie Gesund-
heit.

60. Geburtstag

Oberst Rupert Gruber wurde 
neuer Chef der Steirischen 

Polizeischule in Graz. Die Ge-
meinde gratuliert zum berufli-
chen Aufstieg und wünscht 
dem gebürtigen Unternberger 
alles Gute.

Beförderung



VERANSTALTUNGEN & TOURISMUS

AKTUELLES aus unserer GEMEINDEnternbergU

Hl. Abend, 24. Dezember
08:30 Uhr: Hl. Rorateamt

22:30 Uhr: Christmette gestaltet vom Kirchenchor, anschließend 
Turmblasen 

Christtag, 25. Dezember 
10:30 Uhr: Festlicher Weihnachtsgottesdienst gestaltet vom  
Kirchenchor

Stephanitag, 26. Dezember
10:30 Uhr: Stephani-Gottesdienst mit Segnung von Wasser und 
Salz

Silvester, 31. Dezember
16:30 Uhr: Gottesdienst zum Jahresschluss

Neujahrstag, 01. Jänner
10:30 Uhr: Neujahrsgottesdienst

Dreikönigstag, 06. Jänner
10:30 Uhr: Sternsingermesse

lt. Ausschreibung: Ortsmeisterschaft Eisstocksport am Gfrererteich

Samstag, 09. Jänner
Lt. Ausschreibung: Vereins- und Betriebsmeisterschaft Eisstock-
sport am Gfrererteich

Dienstag, 19. Jänner
19:30 Uhr: „Auf der Flucht?“ - Vortrag von Mag. Karl Witzmann im 
Pfarrhof

Samstag, 23. Jänner
20:00 Uhr: Musikergschnas der Trachtenmusikkapelle 
im Gfrererstadl

Sonntag, 07. Februar
10:30 Uhr: Hl. Amt mit der Landjugend

Faschingsmontag, 08. Februar & Faschingsdienstag, 09. Februar
Heringschmaus beim Kirchenwirt

Faschingsdienstag, 09. Februar
10:00 Uhr: Faschingsumzug des Kindergartens und der Volksschule

Dienstag, 01. März
Schulskirennen bei den Aineckliften in St. Margarethen

Samstag, 05. März
lt. Ausschreibung: Ortsmeisterschaft Ski alpin, 
Ainecklifte St. Margarethen

Dienstag, 15. März
19:30: „Fest werden in mir“, Vortrag von Mag. Maria Liem  
im Pfarrhof

Samstag, 19. März
20:00 Uhr: Frühlingskonzert der Trachtenmusikkapelle in der  
Zimmereihalle WiSa-Bau, Gewerbegebiet

Palmsonntag, 20. März
10:30 Uhr: Palmweihe beim Kindergarten, anschließend Gottes-
dienst

Winter-Öffnungszeiten im Schloss Moosham: 
Museums-Führungen vom 16. 12. 2015 bis 31. 3. 2016 täglich außer 
Montag um 11:00 Uhr und um 14:00 Uhr

Irrtum und Änderungen vorbehalten! Alle Veranstaltungen können 
aktuell im Internet auf www.unternberg.at abgerufen werden. Dafür 
benötige ich möglichst frühzeitig Ihre aktuellen Meldungen über neue 
Veranstaltungen, kurzfristige Änderungen oder Absagen. 
Vielen herzlichen Dank!

Die Langlaufloipe wird auch heuer, wie in den vergangenen 
Jahren und bei entsprechender Schneelage, bis Neggerndorf 

gespurt. Alle Benützer der Loipe werden ersucht, ihren Beitrag zur 
aufwendigen Präparierung zu leisten. Tages- oder Wochenkarten 
sowie die Langlaufnadel für die gesamte Saison sind im TVB-Büro 
erhältlich.

Wir bitten auch weiterhin um Unter-
stützung für die Autoaufkleber-Akti-
on der Ferienregion Lungau. Dabei 
wird Kindern und Jugendlichen aus 
SOS-Kinderdörfern ein Urlaub im 
Lungau ermöglicht. Der „Salzburger 
Lungau“-Sticker kostet 2,- Euro und 
ist im Tourismusbüro erhältlich. Un-
ser Tipp: Sticker können auch gerne 
an Familienmitglieder und Freunde außerhalb des Lungaus ver-
schenkt werden. 

Anni Santner, Tourismusverband

Langlaufen in Unternberg SOS Kinderdorf-Kindern einen
Urlaub im Lungau ermöglichen



ABFALLKALENDER 2016
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Bioabfall

Die Biomülltonnen stehen bei der ehemaligen Kläranlage. Wir 
bitten die Bioabfälle (Obst- u. Gemüseabfälle, Schalen von Ba-

nanen und Zitrusfrüchten, Speisereste, Kaffee- und Teesud, Eier-
schalen, Federn, verschmutzte Küchenrollen, Schnittblumen) da-
heim in „Sackerl“ aus Papier oder Maisstärke zu sammeln (gibt’s im 
Gemeindeamt – Bürgerservice) und diese über die Biomülltonnen 
zu entsorgen.

Schlachtabfall 

Die Schlachtabfallabgabe ist bei der ehemaligen Kläranlage in 
die Kühlzelle möglich. ALLE werden gebeten, die angelieferten 

Mengen in die bereit gestellte Liste einzutragen. Leider stellen wir 
fest, dass nur 1/3 der angelieferten Mengen eingetragen werden 
oder die Mengenangaben NICHT stimmen!!!

Gelber Sack (4-wöchentlich)
Dienstag  26.01.2016
Dienstag 23.02.2016
Dienstag 22.03.2016
Dienstag 19.04.2016
Dienstag 17.05.2016
Dienstag 14.06.2016
Dienstag 12.07.2016
Dienstag 09.08.2016
Dienstag 06.09.2016
Dienstag 04.10.2016
Montag 31.10.2016
Dienstag 29.11.2016
Dienstag 27.12.2016 

Hausmüll (4-wöchentlich)
Donnerstag 28.01.2016
Donnerstag 25.02.2016
Donnerstag 24.03.2016
Mittwoch 20.04.2016
Donnerstag 19.05.2016
Donnerstag 16.06.2016
Donnerstag 14.07.2016
Donnerstag 11.08.2016
Donnerstag 08.09.2016
Donnerstag 06.10.2016
Donnerstag 03.11.2016
Donnerstag 01.12.2016
Donnerstag 29.12.2016

Sperrmüllsammlung
beim Betriebshof der Gemeinde (Bachgasse) 

Dienstag, 5. April 2016
Dienstag, 27. September 2016
jeweils von 07:00 bis 19:00 Uhr
(Bei der Sperrmüllsammlung werden NUR haushaltsübliche  
Mengen angenommen!)

Problemstoffsammlung
beim Betriebshof der Gemeinde (Bachgasse)

Freitag, 8. April 2016
Freitag, 30. September 2016
jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr


